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Benneckenstein –
Schon die Verla-
dung war filmreif! 
Gestern wurden 
in Benneckenstein 
(Harz) zwei Rus-
sen-Pan-
zer für 
Drehar-
bei-
ten 
ver-
laden.

Die 
Panzer-
haubitze 
2S1 und 
der SPW-40 aus 
der Panzerfahr-
schule von Ma-
rio Tänzer (34) 
wurden für einen 
neuen Teil der Ac-

tion-
Serie 
„Alarm 

für Cobra 11“ge-
bucht (BILD be-
richtete).

Ers ter  Dre -
hort ist Bitburg 
(Rheinland-

Pfalz). 14 Tage 
später kommen 
die Stahlkolos-
se in Mönchen-
gladbach (Nord-
rhein-Westfalen) 
nochmal vor den 
Kameras zum Ein-
satz.

Von 
ANNETT 
CONRAD

Klötze – Al-
genpulver 
färbt die 
Mi lch im 
Glas blau 
wie Tinte. 
Darauf kom-
men noch 
ein paar 
bunte Streu-
sel, fertig ist 
der Einhorn-
Zauber! Er-
funden hat 
dieses Ge-
tränk die Ge-
schäftsfrau 
Kirstin Knufmann (37) aus 
Klötze (Altmark).

„Vegane, blaue Einhorn-
Getränke sind schon länger 
ein Trend in New York“, er-
klärt Knufmann. Und wieso 
der Name Einhorn? „Blau 
ist eine Lebensmittel-Farbe, 
die so in der Natur nicht vor-
kommt, ein bisschen mys-
tisch. Auch ein Einhorn ist 
ein magisches Wesen. Der 
Name soll einfach Zauber 
in den Alltag bringen.“

Die Farbe Blau gewinnt Die Farbe Blau gewinnt 
Knufmann aus der Spiruli-Knufmann aus der Spiruli-

na-Alge, die na-Alge, die 
in einer Fir-
ma in Klöt-
ze gezüchtet ze gezüchtet 
wird. Wegen wird. Wegen 
dieser Algen-dieser Algen-
Farm zog die Farm zog die 
Kölnerin mit 
ihrer Firma 
„PureRaw“ „PureRaw“ 
auch 2012 in 
die Altmark.

„Ich hat-
te ein Start-
up für natür-
liche, rohe 
und vegane 
Produkte ge-
gründet und 
suchte Ge-
schäftsräu-

me“, erzählt sie. „Damals 
verkaufte ich schon Algen 
aus Klötze, hatte oft mit dem 
Firmenchef zu tun. Er bot mir 
sehr günstig Büroräume in 
der Nachbarschaft an.“

Mittlerweile ist Kirstin 
Knufmann mit dem Algen-
farm-Chef verheiratet – und 
vertreibt von der Altmark 
über 200 verschiedene roh-
vegane Lebensmittel aus 
18 Ländern in ihrem Online-
shop und auch in Geschäf-
ten. Ihre Firma hat zwölf Be-
schäftigte.

Unternehmerin
bringt Zauber 
in den Alltag

Geschäftsfrau macht 
aus Algenpulver ein 
magisches Getränk 

Russen-Panzer für
Cobra 11 verladen
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Urteil macht Weg frei für
Pferde-Versteigerung
Magdeburg – Damit können 
die Pferde versteigert werden!

Das Oberverwaltungsgericht Das Oberverwaltungsgericht 
hat jetzt den Widerspruch ei-hat jetzt den Widerspruch ei-
nes Landwirts (54) gegen die nes Landwirts (54) gegen die 
Wegnahme von 77 Pferden ab-Wegnahme von 77 Pferden ab-
gewiesen. Sie waren im De-gewiesen. Sie waren im De-
zember 2016 in einer spekta-zember 2016 in einer spekta-
kulären Aktion mit 100 Helfern 
vom Landkreis Stendal sicher-
gestellt worden (BILD berich-gestellt worden (BILD berich-
tete).tete).

Das Gericht sah es als er-
wiesen an, dass der Landwirt 
gegen das Tierschutzgesetz 
verstoßen hatte. Die Pferde sei-

en schlecht ernährt und unge-
pflegt gewesen, einige seien 
verendet, hieß es. Dem 54-Jäh-
rigen bleibt es verboten, Pfer-
de zu halten.

Das Gericht stellte zudem 
fest, dass auch die geplante 
Versteigerung der Vierbeiner 
rechtmäßig sei, um die Kosten 
der Unterbringung gering zu 
halten. Die Tierrettung kostete 
bereits mehr als 130 000 Euro. 

Der Landwirt war bereits 
vor dem Verwaltungsgericht 
mit seinem Widerspruch ge-
scheitert.
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Das rot-weiße Pulver färbt die 
Milch im Glas magisch blau

Kirstin 
Knufmann
(36) hatte (36) hatte (36) hatte 

die Idee 
für den 

Einhorn-
Zauber

Millimeter-Arbeit: Die Panzerhaubitze
und der SPW wurden auf einen

Tieflader bugsiert

a So berichtete BILD am 12. April

F

Die Pferde warten 
jetzt in der Bullen-

wartestation 
Lichterfelde auf 

ihre Versteigerung

Von JAN 
WÄTZOLD

Wittenberg – 
Erst die Arbeit, 
dann das Ver-
gnügen. Bevor 
in zwei Wo-
chen in Wit-
tenberg das 
größte Chris-
ten-Fest des 
Jahres gefei-
ert wird, hämmert 
und schraubt es in der 
Lutherstadt an allen 
Ecken. BILD besuchte 
die größte Baustelle 
Sachsen-Anhalts.

„Und die ist fast so 
herausfordernd wie 
die Schöpfung“, sagt 
Tino Hampel (46). Der 
Projektleiter der Leip-
ziger Messe-Tochter 
Fairnet koordiniert seit 
Wochen ein Heer von 
über 500 Handwer-
kern und Bauleuten, die 
die 47 000-Einwohner-
Stadt bis zum Kirchen-
tag (24.-28. Mai) für bis 
zu 200 000 Besucher 
fit machen wollen. Da-
für müssen allein 1800 
Toiletten und 400 Kilo-
meter Kabel – u.a. für 
flächendeckend freies 

WLAN – sicher instal-
liert werden.

„Auf den Elbwiesen, 
wo der Abschlussgot-
tesdienst stattfindet, ist 
das bereits eine Mam-
mut-Aufgabe“, so Ham-
pel, der auf dem Au-
ßengelände von Jörg 
Wagner (51) unterstützt 
wird. Eine wirklich har-
te Nuss aber seien die 
rund 70 Einzelbaustel-
len – vom 10 mal 5 
Meter-Zelt bis zum gi-
gantischen Willkom-
mens-Tor: „Die meisten 
Stationen der Weltaus-
stellung Reformation 
liegen in den histori-
schen Wallanlagen, oh-
ne den Denkmalschutz 
geht da kein Schritt.“ 
Und das, wo auch noch 
Wasser- und Strom ex-

tra in den Alt-
stadt-Grün-
gürtel verlegt 
werden müs-
sen!

Für die Welt-
ausstellung ausstellung 
(bis 10. Sep-(bis 10. Sep-
tember) ist der tember) ist der 
Zeitplan sogar Zeitplan sogar 
noch ehrgeizi-noch ehrgeizi-
ger als für das ger als für das 
Kirchentags-Kirchentags-

Camp vor den Toren Camp vor den Toren 
der Stadt. „Am 20. Mai der Stadt. „Am 20. Mai 
werden Bundespräsi-werden Bundespräsi-
dent Frank-Walter Stein-
meier und EKD-Rats-
vorsitzender Heinrich 
Bedford-Strohm diese 
einmalige Schau einmalige Schau 
vor der Schlosskir-
che eröffnen“, sagt che eröffnen“, sagt 
Christof Vetter (56), Christof Vetter (56), 
Sprecher des Refor-Sprecher des Refor-
mations-Jubiläums.

Die Bühne für die 
Promis ist allerdings 
noch ebenso im Bau 
wie die meisten At-
traktionen der Welt-
ausstellung.

 Während Gott 
am siebten Tag der 
Schöpfung ruhte, wird 
es in Wittenberg wohl 
auch am Sonntag häm-
mern und schrauben.
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In Wittenberg bereiten 500 Handwerker den Kirchentag 
und die Weltausstellung Reformation vor

BILD-Visite
Sachsen-Anhalts
größter Baustelle

Hallenbauer der Firma Eschenbach
ziehen an der Exerzierhalle das
Jubiläumszelt der Weltausstellung in Form

Das Kirchentagsgelände auf den
Elbwiesen ist riesig, am 28. Mai
werden 200 000 Gläubige erwartet

Spezialkräne werden
auf der Elbwiese zum

Bau der Bühnen
eingesetzt  

Im Luthergarten – hier eine
Luftaufnahme – bilden Dutzende

Bäume eine LutherroseKoordinator
Holm Förster
radelt die Bau-
stellen ab, zu Fuß
wäre er viel zu
lange unterwegs,
mit dem Auto droht Stau

Das 25 Meter
hohe Willkommens-
Tor in Form einer
Lutherbibel begrüßt
die Gäste am Bahnhof

Gerüstbauer errichten den 
„youngPOINTreformation“,

das höchste Gebäude
der Weltausstellung

inklusive Klettergarten

Bei der Montage der
Attraktionen – hier die
Leuchtstelen – müssen dieHandwerker den Denkmal-schutz beachten

c Tino Hampel (46)
koordiniert als

Projektleiter die
70 Einzelbaustellen
in der Lutherstadt

a In den histori-
schen Wallanlagen

leuchten riesige Stelen
den Besuchern heim
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In dieser 
Dose steckt

die Spiru-die Spiru-die Spiru-
lina-Algelina-Alge

© Alle Rechte vorbehalten - Axel Springer SE, Berlin - Jede Veröffentlichung und nicht-private Nutzung exklusiv über www.axelspringer-syndication.de/lizenzierung    BILD Sachsen-Anhalt-2017-05-12-sls24ep-110 18b9de1c1aeffee38b92ec576b96323c


